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Aufgabe 1 (Neville I, 3T):
Gegeben seien die Stützstellen x0 = 0, x1 = 1 und x2 = 2, sowie die Funktions-
werte f(x0) = 1, f(x1) = 1 und f(x2) = 3.
Berechnen Sie für diese Stützstellen und Funktionswerte die Koeffizienten a0,
a1 und a2 mittels der in der Vorlesung eingeführten Newtonschen dividierten
Differenzen

f [xi, . . . , xk] =
f [xi+1, . . . , xk]− f [xi, . . . , xk−1]

xk − xi
, 0 ≤ i < k ≤ n ,

und
f [xi] = f(xi) , i = 0, . . . , n ,

und vergleichen Sie Ihr Resultat mit den Koeffizienten aus Aufgabe 1 vom letzten
Übungsblatt.

Aufgabe 2 (Fehlerabschätzung, 2T):
Sei f ∈ Cn+1[a, b], und pn ∈ Pn die Lösung der Interpolationsaufgabe

f(xk) = pn(xk) , k = 0, . . . , n , mit a = x0 < x1 < · · · < xn = b .

Zeigen Sie mittels des in der Vorlesung eingeführten Interpolationsfehlers,

f(x∗)− pn(x∗) =
f (n+1)(ξ)

(n+ 1)!

n∏
k=0

(x∗ − xk) , ξ ∈ (a, b) ,

dass die Interpolation für f ∈ Pn exakt ist.
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Aufgabe 3 (Neville II, 4P):
a) (2P) Schreiben Sie eine eine Funktion

function y = neville(X, F),

welche die Koeffizienten des Newton-Polynoms

pn(x) = a0 +

n∑
i=1

ai

i−1∏
k=0

(x− xk)

zu den Stützstellen X= (x0, . . . , xn) und Funktionswerten F= (f(x0), . . . , f(xn))
mittels des Neville-Verfahrens (Algorithmus 1.6) auswertet.
b) (2P) Seien X= (x0 . . . , xn), mit

xk = 10
k

n
− 5 , k = 0, . . . , n ,

und F= (f(x0), . . . , f(xn)), mit

f(x) =
1

1 + x2
,

gegeben. Plotten Sie die Funktion f(x) und das Newton-Polynom pn(x), mit
n = 5 und n = 10, im Intervall [−5, 5]. Was fällt Ihnen auf, wird die Interpolation
mit steigender Anzahl an Stützstellen besser?
Hinweis: In der Vorlesung und Fachliteratur beginnt die Indizierung meist mit
0. Matlab beginnt die Indizierung hingegen mit 1. Achten Sie also darauf, die
Indices entsprechend zu verschieben.
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